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Tabelle 4. Ansnahms⸗ bezw. guttatsweiſe geleiſtete Unterſtützungen armer Wanderer in
Gemeinden ohne ſtändige Unterſtützungseinrichtungen .
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) Darunter , 20 von Kreisſtationen Abgewieſene . 2) Desgl. 37. ) Desgl. 3. ) Desgl. 4. 5) Desgl. 61. 6) Desgl. 17. 7) Desgl. 8908.
) Darunter 444 % Kreiszuſchüſſe .

2. Die Zwangserziehung im Jahr 1904 .

( Vgl . Band XXI , Jahrgang 1904 , Nr . 7, Seite 129 u. . )
Die Zahl der Zöglinge , die auf Grund des Geſetzes vom 4. Mai 1886 ( G. u. VBl .

Nr . XXVI ) bezw. vom 16 . Auguſt 1900 ( G. u. VBl . Nr . XI . ), die ſtaatliche Fürſorge für die

Erziehung verwahrloſter jugendlicher Perſonen betreffend , in Zwangserziehung kamen, belief ſich
im Jahr auf unehelich im Jahr auf unchelich im Jahr ae Wchelich

1887 117 21 1893 1038 145 „ 1899 1428 225
1888 269 45

| 1894 „154% AABaaa 1900 1373 223
1889 441 Uuh ] 10S o TUA ciN 19001 1457 228
1890 601 94 | 1896 1377 190 1902 1643 256
1891 8A lunra G] 1897 1390 196“% 1903 1768 464
1892 850 129 | 1898 1404 ZWA pin] 1904 1867 288 :

Die Zahl der Zwangszöglinge nahm mit Ausnahme des Jahres 1900 beſtändig zu.
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Von den überhaupt im Berichtsjahr aufgeführten 1867 Zöglingen waren zu Anfang des

Jahres 1558 und am Schluſſe 1654 vorhanden ; im Laufe des Jahres traten 309 Zöglinge in

die Zwangserziehung ein und ſchieden 213 durch Entlaſſung aus . Unter der Geſamtzahl der Zög⸗

linge befanden ſich 1171 (d. ſ. 62, %0 ) Knaben und 696 (d. . 37, %) Mädchen ; 1584 ( 84, %/0

waren ehelich , 283 ( 15,1/ ) außerehelich geboren ; für die Knaben betrug der Prozentſatz der Unehelichen

15, , für die Mädchen 15,4 . Beim Eintritt in die Zwangserziehung waren 1356 (72, %) unter

und 511 (27,4 0 ) über 14 Jahre alt ; insbeſondere waren von den Knaben 878 ( 75,0 %) unter ,

293 ( 25,0 %ĩ ) über 14jährig , von den Mädchen 478 ( 69,00 ) unter , 218 ( 31,0 ° ) über 14jährig .

911 Zöglinge ( 48,8 %) famen in Bwangêerziehung auf Grund des 8 1 Abſatz 1 des Geſetzes

( § 1666 vgl. mit §8 1686 . . B. oder § 1838 . . B. oder §S 55 . St . . . ) wegen Gefährdung

durch die Eltern ( Grund ), 919 ( 49,2/ ) auf Grund des 81 Abſatz 2 wegen eigenen ſchlechten

Verhaltens ( Grund b) und 37 ( 2,0 % auf Grund ſtrafgerichtlichen Erkenntniſſes gemäß § 56 Abſatz 2

des R. St . . B. oder 8 362 Abſatz 3 letzter Satz R. St . G .B. ( Grund e und ) ; von Deit Knaben

waren 508 ( 43,4 ° ) wegen a, 634 ( 54,1 %) wegen b wnd 29 ( 2,5 0 ) ftraftveife , von. dett

Mädchen 403 ( 57, %) wegen a, 285 ( 40,¼ ) wegen b und 8 ( 12 ° ) ftrafweije , von den

Ehelichen 792 ( 50 , / ) wegen a, 760 ( 48,0 °h) wegen b, 32 ( ; 0 0 ) ftrafweife , von den

Unehelichen 119 ( 42 , ) wegen a, 159 ( 56,2 ° ) wegen b umd 5 ( 1,8 0 ) ftrafweife in die Bwangs -

erziehung gegeben worden .

Am Schluſſe des Jahres bezw. beim Abgang aus der Zwangserziehung waren 1074 Zöglinge

( 57,5 h ) in Familien , 689 ( 36 , / ) in Anſtalten unte rgebracht , 28 ( 1 , ° ) befanden fid ii

Gefängnis , darunter 2 über 14 jährige Knaben das gange Jahr hindurch, und 76 (4,1 / ) auf der

Flucht , darunter 13 über 14jährige Knaben das ganze Jahr hindurch.

Für jedes Geſchlecht und die beiden Altersgruppen ergaben ſich folgende Zahlen : Es waren

untergebracht
Knaben | Mädchen |- Böglinge im gangen

unter über zu⸗ | unter über zu⸗ unter über zu⸗

in 14jährig ſammen 14jährig ſammen 14jährig jammen

KOER i saii . 159 5834 698
|

122 259 8381 | 281 798 1074

Plo Heta ji 8,5 28,6 87,1 6,6 13,8 20,4 | 15,1 42,½ 57,5
Anſtalten 186 203 889 78 222 300 2864 425 689

0% 9,9 10,9 20,8
|| %½ 11,0 16 , -14,½ 22 , 36,9

Gefängniſſen — 27 27 — 1 1 — 28 28

Oo 1,4 1,4 — 0,1 0,1 |
— 1, l

Bitia der oi 2 60 62 1 13 14 3 73 76

TE Ss fi Gis 8,4 353 EO 0,7 0,8 0, „ 235,0 4,1 ,

Ein Wechſel in der Art der Unterbringung trat in Laufe des Jahres bei 279 Zög⸗

lingen ein , überwiegend bei den Knaben ( 202 ) nach Ablauf des ſchulpflichtigen Alters bezw. beim

Eintritt in eine Lehre oder ſonſtige berufliche Tätigkeit . Von dieſen Zöglingen waren bei den

Knaben 186 , bei den Mädchen 75 über 14 Jahre alt , bei den Knaben 16 , bei den Mädchen

2 unter 14 Jahre alt . Bei 198 ( darunter 139 Knaben ) fand ein einmaliger Übergang ſtatt ,

52 ( darunter 44 Knaben ) machten einen zweifachen Übergang Dueh , 17 ( darunter 11 Knaben )

wechſelten 3 mal , 4 Knaben und 2 Mädchen 4 mal , 1Knabe und 1Mädchen 5 mal und 3 Knaben

und 1 Mädchen 6 mal die Art der Unterbringung .

Von den aus der Zwangserziehung im Jahre 1904 abgegangenen 213 Zöglingen
wurden 18 ( 8 Knaben und 10 Mädchen ) widerruflich und 185 ( 120 Knaben und 65 Mädchen )

endgültig entlaſſen , von letzteren 21 ( 11 Knaben und 10 Mädchen ) vor und 164 ( 109 Knaben und

55 Mädchen ) nach vollendetem 20 , Lebensjahr ; 10 Zöglinge ( 5 Knaben und 5 Mädchen ) gingen

infolge Todes ab . 3 unter 14 Jahre alte Knaben kamen zu den Eltern , 173 über 14 Jahre alte

( 102 Knaben , 71 Mädchen ) ergriffen einen Beruf , 1 Knabe kam auf eine landwirtſchaftliche Shule ,

2 Knaben und 1 Mädchen kamen in Irren⸗bezw . Idiotenanſtalten , 4 Zöglinge famen gum. Militär ,

1 wanderte aus , 2 Mädchen haben ſich verheiratet,7 Knaben famen ing Gefängnis und 8 Knaben

und 1 Mädchen waren flüchtig.

Der nach den Angaben über das Verhalten der Zöglinge zu beurteilende Erfolg der

Zwangserziehung war bei den 213 Abgegangenen für 135 ( 63,4 %) befriedigend , für 52 ( 24,4 %)

zweifelhaft , für 19 (8,50 %) nicht befriedigend ; für 7 Zöglinge (3,3 ) / ) war , weil längere Zeit flüchtig

und unauffindbar , keine Angabe möglich . Bei den am Jahresſchluſſe vorhandenen Zöglingen war

dagegen der Erfolg für 1202 ( 72, % befriedigend ), für 219 ( 13,2 %) zweifelhaft , für 156 ( 9, %)
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nicht befriedigend ; fiir 77 (4,1 0 ) war das Verhalten wegen : der Kürze der Unterbringung oder
weil ſich die Zöglinge längere Zeit im Gefängnis befanden oder flüchtig waren , gar nicht oder in
unbeſtimmter Weiſe angegeben . Insbeſondere war der Erfolg bei den Knaben in 757 Fällen
( 72,9 0h) als befriedigend , in 116 ( 11, %½) als zweifelhaft , in 107 ( 10,3 /½) als unbefriedigend ,
bei den Mädchen in 445 Fällen ( 72 , / ) als befriedigend , in 103 ( 16 , / ) als zweifelhaft und
in 49 (8,0 / ) als unbefriedigend angegeben . Bei der Familienerziehung war dieſes Verhältnis
804 ( 87,6 9/6) bezw. 55 ( 6 , ¼) und 38 (4,1 9,), bei der Anſtaltserziehung 394 ( 60 , / ) bezw.
155 ( 28,7 / ) und 87 ( 13,3 ) , bei den ehelichen Zöglingen 1037 ( 73,9 ) ͤ bezw. 175 ( 12,5 2 )
und 128 (9,1 ° ) , bei den unehelichen Zöglingen 165 ( 65,0/ ) bezw. 44 ( 17 , %½) und 28 ( 11 , ) .
Darnach wurde der Erfolg bei den am Jahresſchluß in Zwangserziehung befindlichen Zöglingen
günſtiger als bei den Abgegangenen beurteilt , ebenſo war er günſtiger bei den Knaben als bei den
Mädchen, bei der Familienerziehung als bei der Anſtalterziehung und bei den Ehelichen als bei
den Unehelichen.

Nach dem Alter ſetzten ſich die am Jahresſchluſſe in Zwangserziehung befindlichen Zöglinge
wie folgt zuſammen . Es waren :

untergebracht in Gefängniſſenin Familien in Anſtalten | im davonalt
Knaben Mädchen zuſ. Knaben Mädchen zuſf. ſanaben nA zuſ. ganzen ehelich unehelich

unter 6 Jare 18 10 28 4 4 Baii — — 36 35 1
Doi . e , 181 39 90“ | -29 17 deS ate SIRAS a i 15

l : a . i S7 81 68 50 23 78 — — — e pA 117 24
as y i S5] 40 91 99 3 L391 9 l S Sei 190 37
14 —15 . p . 104 51 155 90 69 159 5 1 6 320 260 603

7 5TOIT oe F70 63° 288 57 72 129 1 č 22 384 327 57
18 Jahre . 70 44 114 28 32 00 . i T8 2: raO 194 167 27
19 iu por cM 45 189 18 a29 ＋¶26 Te AE Op 186 ) 30

unter 14 Jahre 157 120 277 182 8H 260 2 l 83 | 540 ` 463 14
OLE 9,5 7,2 16,7 11,0 AEE 15, ) +0,1 i 0i —Oaj - 32d 27,9 4,7

—6 2 78 1114 940) . 174
26,5 12,3 38,6] 11,5 12, “ 23,9 4,0 0,7 4,7 67, , 56,0 10,8 .

über 14 Jahre 488. 203 641 | 193 202 395
UTITA

ehelich . . .504 . 284 788 319“ 228 547 57 11 68 11408
Soy sa n S08 17½ TATE | 19,1 388,158 , 0,7 41| 848

wnehelih . . 91 89 =:180 56 59 108 11 Zi ITSP Sol
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Die ſämtlichen über 14 Jahre alten in Familien untergebrachten 641 Zöglinge übten eine
berufliche Tätigkeit aus . Die näheren Verhältniſſe derſelben ſind in nachſtehender Überſicht
zum Ausdruck gebracht . Es waren gewerblich uſw. tätig

AAh davon | j davon
)

a
Müdchen zuf, ezelch

"peacki i
ape Rapget araut, ehelich unehelichun ganzen . . . 438 203 641 539 102 das Verhalten in der

davon Lehreuſw . warbei den
in Stadtgemeinden 232 101 383, 283 50 | a = 8öglingen
in Landgemeinden 206 102 308 256° zə befriedigend. . 152 118 270 242 28
nach dem Alter zweifelhaft . 9 5 TAT O 4

i4 Jahre alt32 Ria BE aT o unbefriedigend . 8 4e le peN

o
Aehr oh UA HO ina teant a RAS

| ohne Angabe . 2 — 2
EBn iianiioei ok RI 86. 117 -100 17, b uſw . Zöglingen

|
|
|

Manii sar nanita OO ATi hiG ai : SA" aa befriedigend . : . 281 59 290 282 Bg
EE lani an oa E AEAEE zweifelhaft . . 21 12) 38 aeL R MER TO 45 139 116 23 unbefriedigend . 15 Bic ROL TES 2
waren vorher ohne Angabe . —

in Familien . 177 110 287 254 33 nach dem Berufin Anſtalten . . 261 98. 354 285 69 inder Landwirtſchaft 131 = © 181+ 1bs. 28
untergebracht | in einem Gewerbe . 804 34 338 282 56

wegen Grund a 171 127 298 266 85 in häuslichem Dienſt — 169 169 146 23
n nt bto 267 76 343 27632 ¶iinſonſtige Unterkunſt 3 — 3 8

Die gewerblich tätigen männlichen Zöglinge verteilten ſich auf 55 Berufe ; unter ihnen
waren die Schreiner mit 34 , die Schmiede mit 23 , die Schuhmacher mit 20 , die Gärtner und
Schloſſer mit je 19 , die Bäcker mit 18 , die Blechner , Sattler und Taglöhner mit je 15, die
Maurer mit 12 und die Schneider mit 11 am ſtärkſten vertreten . Von den 34 weiblichen,
einen gewerblichen Beruf ausübenden Zöglingen waren 18 als Näherinnen , 5 als Fabrikarbeiterinnen ,J als Zigarrenmacherinnen , je 2 als Spinnerinnen , Ladnerinnen und Kellnerinnen und je 1 alg

oliſeuſſe und Kartonagearbeiterin tätig .
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Die Koſten der Zwangserziehung beliefen ſich im Jahr 1904 auf 102 . 549 , davon

82 862 / für Anſtalts⸗ und 19 687 für Familienerziehung . Da davon 7003 bezw. 973 M

zum Erſatz angewieſen wurden , ſo betrug der reine Aufwand der Staatskaſſe 78 859 Jl bezw.

18714 / , zuſammen 94578 „½/. Über die Aufwendungen der Gemeinden (Ortsarmenver⸗

bände ) , die neben einem Drittel der Erziehungs⸗ und Verpflegungskoſten noch die bei der Unter⸗

bringung in die Zwangserziehung erwachſenden Koſten für die Hin⸗ und Rückreiſe , die Ausſtattung

ſowie für ein angemeſſenes Unterkommen bei der Entlaſſung zu beſtreiten haben , find Angaben

nicht bekannt . Dagegen kommt zu dieſen Koſten noch der Aufwand für die ſtaatliche Erziehungs —

anſtalt in Flehingen , welcher im Berichtsjahr 73 933 / betrug ,

Staud und Bewegung der Zöglinge im Jahr 1904 .
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